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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TSF Heuchelheim 1888 : SV Buchonia 1912 Flieden 
Samstag, 04.12.2021, 18:00 Uhr

Nemecek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf die TSF Heuchelheim 1888 am Samstag, den 04.
Dezember im 7. Saisonspiel auf den SV Buchonia 1912 Flieden. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:31 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass die TSF Heuchelheim 1888 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Preuss / Lenke
und Viel / Kaloc beendet, das Preuss / Lenke letztendlich gewannen. Keinen Zähler beisteuern
konnten Weiß / Ernst im Match gegen Nemecek / Snasel, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Weiss / Bauer letztlich parat, um
Bode / Schmatz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Samuel Preuss und Dusan Snasel die Klingen kreuzten. Trotz Blitzstart verlor
Alexander Weiß sein Spiel gegen Jakub Nemecek letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Michael Bode war für Fabian Lenke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Michel Weiss letztlich parat, um
Florian Viel final zu gefährden, somit stand es am Ende 9:11, 8:11, 10:12. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Ernst beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Stephan Schmatz. Nicht ganz mithalten konnte Christian Bauer, beim 8:11, 4:11, 11:8, 4:11
gegen Otmar Kaloc, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TSF Heuchelheim 1888 und SV Buchonia 1912 Flieden. Zwischenzeitlich konnte
Samuel Preuss zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Jakub Nemecek aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Alexander Weiß gegen Dusan Snasel. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes,
den Weiß mit 0:11 verlor.

Nach diesem Ergebnis wird die TSF Heuchelheim 1888 am 10.12.2021 gegen den PSV SchwG
Gießen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 05.12.2021 gegen die TG 1953 Langenselbold II mitnehmen.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888

Doppel: Preuss / Lenke 1:0, Weiß / Ernst 0:1, Weiss / Bauer 0:1 
Einzel: S. Preuss 1:1, A. Weiß 0:2, F. Lenke 0:1, M. Weiss 0:1, J. Ernst 0:1, C. Bauer 0:1 

 SV Buchonia 1912 Flieden
Doppel: Nemecek / Snasel 1:0, Viel / Kaloc 0:1, Bode / Schmatz 1:0 
Einzel: J. Nemecek 2:0, D. Snasel 1:1, F. Viel 1:0, M. Bode 1:0, O. Kaloc 1:0, S. Schmatz 1:0


